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Dermatologie,  Augenheilkunde,  HNO  –  drei  der  „kleinen“  Fächer,  in  einem  Lehrbuch 
zusammengefasst,  ob  das wohl  reicht  für  die  Prüfungen? Vorne weg  gesagt: Nein,  tut  es 
nicht! 
 
Aber  das  Buch  ist  dennoch  zu  empfehlen,  denn  schließlich  will  es  auch  nicht  auf  die 
Prüfungen  im  Laufe des Studiums vorbereiten,  sondern als Repetitorium  zur Vorbereitung 
auf das Hammerexamen dienen. Theoretisch sollte man also alles schon mal gehört und das 
meiste auch schon mal gelernt haben und sich nur noch mal die wichtigsten Fakten mit Hilfe 
dieses Buches in Erinnerung rufen müssen. 
 
Dermatologie 
Der  Dermatologie‐Teil  beginnt  mit  allgemeinen  Hinweisen  zu  Anamnese, 
Untersuchungstechniken  und  bespricht  anschließend  die  gängigsten  Hautkrankheiten. 
Besonders positiv am Dermatologie‐Kapitel finde ich die sogenannten „Mindmaps“, in denen 
auf  einer  Seite  anhand  eines  Schaubilds wichtige  Themen  noch  einmal  zusammengefasst 
und  grafisch  dargestellt  werden.  Sehr  störend  finde  ich,  dass  die  vielen  Fotografien  der 
Hautkrankheiten, die in einem Fach wie Dermatologie unerlässlich sind, im Textteil schwarz‐
weiß und erst im Anhang farbig abgedruckt werden. Oft kann man die Krankheit nicht einmal 
mehr  von  der  normal‐gesunden  Haut  abgrenzen,  alles  ist  eben  grau‐in‐grau. Warum  die 
Bilder  nicht  sofort  farbig  gedruckt  wurden  und  dafür  aber  zweimal  im  selben  Buch 
vorkommen, konnte ich nicht erkennen. Wahrscheinlich, um Druckkosten zu sparen. 
 
Augenheilkunde 
Dieses  Kapitel  ist  so  aufgeteilt,  dass  die  Krankheit  eines  bestimmten  Teiles  des  Auges 
zusammenhängend  besprochen werden,  bevor  ein weiteres  Gebiet  begonnen wird  (zum 
Beispiel: Sklera). Einzelne Krankheiten werden dann noch gesondert besprochen: Glaukom, 
Strabismus  und  Traumata.  Besonders  gut  fand  ich  die  vielen  Zusammenfassungen  („In 
Kürze“). Auch bei der Augenheilkunde sind die Bilder schwarz‐weiß, allerdings sind sie nicht 
im Anhang zu  finden, so dass man nur die schwarz‐weißen Bilder hat. Diese genügen zwar 
qualitativ, allerdings sind es mir insgesamt zu wenige Bilder. 
 
 
 



HNO 
Auch hier gibt es eine klare Strukturierung der einzelnen Unterkapitel: von Ohr über Nase 
und  –nebenhöhlen,  Mundhöhle  und  Pharynx,  Kopfspeicheldrüsen,  Larynx,  Trachea, 
Bronchien  bis  hin  zu  Stimme,  Sprache,  Sprechen  und  Hals  und  Ösophagus.  Die 
Krankheitsbilder  sind  klar  dargestellt  und  ausreichend  beschrieben.  Wieder  beleuchten 
„Mindmap“ und „In Kürze“ die wichtigsten Punkte und wieder gibt es nur wenige Bilder, die 
dann allerdings auch, falls sie denn da sind, ihre Intention erfüllen und das Beschriebene gut 
beleuchten. 
 
Zusammenfassend  kann  ich meine Meinung  von  oben  nur  noch  einmal wiederholen. Der 
„GK2  – Dermatologie,  Augenheilkunde, HNO“  reicht  sicherlich  nicht  zur  Vorbereitung  auf 
eines der Fächer während des Studiums und auch nicht, wenn man sich stärker für eines der 
Fachgebiete  interessiert.  Eventuell  kann  es  hilfreich  sein,  wenn  man  in  einer  anderen 
Disziplin auf ein Problem aus einem dieser Fächer stößt und sich die Grundlagen noch einmal 
in  Erinnerung  rufen  will.  Doch  am  besten  ist  es  wohl  zur  Wiederholung  vor  dem 
Hammerexamen  geeignet,  bietet  es  doch  auf  wenigen  Seiten  viel  Information  und  ist 
deshalb prädestiniert für das Lernen in letzter Minute. 
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